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Die Seite der Neuerungen

Ein kombinierter elektrischer Schleif- und Bohrapparat
In der Nummer 2/56 wies einer unserer Mitarbeiter kurz auf den an der Olma gezeigten

elektrischen Handschleifapparat Universal der Firma H e i n i g e r AG., Fabrikation landw.
Geräte und Apparate, in Herzogenbuchsee (BE), hin. Die Firma hat den Handschleifapparat
nunmehr derart weiterentwickelt, dass er nach dem Einschrauben eines Bohrkopfes als
praktische kleine Bohrmaschine verwendet werden kann. Beim Schleifen beträgt die Tourenzahl
14 000 U/min, beim Bohren 1 200 U/min. Die Bohrleistung des kombinierten Apparates

beträgt, nach Angaben des Herstellers,, bis 0 6 mm in Stahl, bis 0 10 mm in Hartholz,

bis 0 12 mm in Weichholz. Für Bohrarbeiten in Stahl sollen Schnellstahlbohrer
verwendet werden, wobei Löcher über 0 5 mm mit dem halben Durchmesser vorgebohrt werden
müssen. Für Metallegierungen und Holz können angeblich gewöhnliche Bohrer aus üblichem
Werkzeugstahl verwendet werden.

Beim Schleifen ist darauf zu achten, dass man mit einem möglichst regelmässigen,
leichten Druck arbeitet. Wenn die Steine dennoch unrund werden und schlagen, empfiehlt der
Hersteller den Abziehstein zu nehmen und mit leichtem Druck mit Hin- und Herbewegung
über den drehenden Stein zu fahren, bis er egalisiert ist. Wenn die Steine mit Stahl usw.
behaftet sind, können sie auf die gleiche Art wieder scharf gemacht werden.

Wir haben der Firma gestattet der vorliegenden Nummer einen Prospekt beizulegen.
Der Apparat ist vom IMA noch nicht geprüft. Die Redaktion.

Schärfen
eines Mähmessers

Bohren in Holz

STIRPAN
gegen Hohlzahn, Knöterich, Senf

gegen Disteln, Winden, Mohn, Melden

OR. R. MAAG A.S. OIELSOORF-ZÜRICH

Ollifgfieder,

bezieht Euch bei Einkäufen

aufdie Inserate im » Traktor*.

Auch damit unterstützt Ihr

unsere Bemühungen.
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